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Besonderheit Kirche: Unregelmassige Nutzung
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Reformierte Kirchen
fern-jura-Solathum
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Quelle: Emil Giezendanner, Baumann Akustik und Bauphysik AG.
Skala: 168 Stunden einer Woche.
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Reformierte Kirchen
ey 4

Warme-Energie sparen (in Kirchen)

Eglises rétormees
Herne-bi L

Kirche weniger hoch heizen
> Heizungssteuerung korrekt einstellen (vgl. Empfehlung Denkmalpflege)

1°C weniger Anlasstemperatur bringt 10 % Kosteneinsparung ’

1°C weniger Grundtemperatur bringt 10-15 % Kosteneinsparung
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Aufheizens und Absenkens der Temperatur und ermoglicht bei jeder
Aussentemperatur die gewtinschten Werte.

Anlasse moglichst auf einzelne Tage konzentrieren
Kiirzere Vorheizzeiten. Anlasstemperatur hochstens 30 Minuten vor Anlassbeginn

«Winterkirche»: Verlagerung der Gottesdienste aus der Kirche in einen kleineren
(sakralen) Raum (z.B. Krypta). Besonders bei fossil und mit Strom beheizten
Kirchen.



Raumklima Kirche

Bern-|ura-Solothurm

Anlasstemperatur: 14 — 16 (18) °C
Absenktemperatur: 8 — 10 °C
Relative Feuchte: 40 — 75%

Eglises réformees
Berne-jura-Soleure

54 Syneos zszic

Merkblatt zum richtigen Heizen und Liiften von Kirchenrdumen

Ein Leitfaden fiir Kirchenpersonal, insbesondere flir Bauten mit Orgeln, Massivholzeinbaute

1. Die wichtigsten Regein

- Langsam, geregelt aufheizen und abkihlen (Empfehlung 1° C / h)

- Miedrige Grundtemperatur wahlen (Soll frei - Empfehlung 6° - 8* C)

- Miedrige Anlasstemperatur wihlen (Soll belegt — Empfehlung max. 16° C)
- Relative Luftfeuchtigkeit kontrollieren {Bereich von 40% - 70%)

Reformierte Kirchen
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GAAMENGINEERING

INTELLIGENTE GEBAUDE

GAAM ENGINE
TEL +41 52 366 59 26 -

Ubersicht

Kirchenbautag Bedienkonzepte Akustik Lieht

Glocken

ANLASSORIENTIERT UND ENERGIEOPTIMIERT

Die minimale Grundtemperatur zum Beispiel fiir Kirchen liegt optimal bei 10°C, die Anlasstemperatur
bei 18°C. Durch die reduzierte Grundtemperatur erholt sich die Luftfeuchtigkeit nach dem Anlass
rasch und auf ein Befeuchten von Orgel oder Kirche kann verzichtet werden.

Um Einrichtungen, vorallem die Orgel, zu schonen, wird mit einer Aufheizgeschwindigkeit von 1.5°C/h
geheizt, Damit kann sich die Orgelstimmung bis zum Anlass erholen.

www.gaam-engineering.ch/klima-heizung/

Raumklima und Orgel — Merkblatt

Fassuig wom 21, Juni 2018
O Degekisa Kuhn AL, TH-ETOR Mannedort
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Bedeutung der Luftfeuchtigkeit

Die refative Luftfeuchtigkeit (RF) verhalt sich - ohne Zugabe oder Entnahme von Wasser - gegenlau-
tig zur Anderungen der Temperatur, [he Luft entzieht bai steigender Temperatur die fehlende Feuch-
tigkeit aus den umgebenden Materalien, so 2.8, aus dem Mauerwerk einer Kirche oder dem Halz als
wichtigstern Baustoff einer Orgel.

Fallt die RF unter 45% ader steigt diese dber 75% sind gravierende Schaden am Holzwerk nicht aus-
zuschliessen. Zu trockene Luft fihrt zu vermehrter Rissbildung in allen Holzteilen, zu feuchte Luft
fuhrt zum Quellen des Holzes, was besonders an den Mechanikteilen eine haufige Ursache fur 5t
rungen ist, Zusatzhich steigt die Getahr der thimmnlhildung

Das personliche Wehlbefinden bezlglich des Raumklimas ist u.a, in direktern Zusammenhang mit
dem Feuchtigkeitsgehalt der Luft zu sehen. 5o wird eine bestimmte Raumtemperatur bei genugen-
der Feuchtigkeit (2.B. 157 C bes 55% fF) 8hnlich angenehm empfunden wie sine héhere Temperatur
bes rockener Luft (2.8, 20" C bel 40% RF)!

Empfehlungen betreffend Heizen und Laften

Die relative Luftfeuchtigkeit darf nicht (ber ldngere Zeit unter 45% fallen bzw. lber 75% steigen.
In der beheizten Kirche soll die Grundlasttemperatur 8 bis 10° C betragen, die Gebrauchstempe-
ratur 14 bis 16° C. Die Raumtemperatur auf der Orgelempore soll 18° C nie GUberschreiten. Die
Differenz zwischen Grundlast und Gebrauchstemperatur soll 6° C nicht Ubersteigen.

Die Gebrauchstemperatur soll 2 Stunden vor dem Einsatz der Orgel bzw. vor einer Orgelstim-

mung erreicht sein.

Zum Uben bei Bedarf an der Orgel schwache, lokale Direktheizungen benttzen (Pedalheizung,

Sitzheizung, Lifter, Strahler).

www.orgelbau.ch/de/downloads-d.html



http://www.orgelbau.ch/de/downloads-d.html
http://www.gaam-engineering.ch/klima-heizung/

Kosten/Nutzen-Vergleich

o Gebaudetechnische

Betriebliche . 8 Optimierungen

Massnahmen O

O

Angepasste Heizzeite
Temperatur senken
Durchzug vermeiden
Winterkirche

Windfang: ja / Garderobe: nei
moderne Heizungssteuerunc
Tiren dichten / Decke daimmen
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Kurzes Intermezzo s 0 ] = |(U

Bern-|ura-Solothurm

Eglises réformees

Herne-jura-Soleure Kirchan fiir dia Umnwelt

Was ist diesen Kirchen gemeinsam?
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Klosterkirche Disentis

Koterkirche hei n

Klosterkirche Einsiedeln



Warme-Energie sparen e
(in kirchlichen Liegenschaften) e

Kirchgemeindehaus, Pfarrhaus, Verwaltungen
Heizanlagen maglichst aktuell warten und optimal einstellen; Heizkorper entliiften
Temperatur in nicht genutzten Raumen senken;
Tliren schliessen (zwischen beheizt und unbeheizt);
Heizkorper auf Position 1-2 neben Aussentiiren;

Stossliiften (2-3x pro Tag). Keine Kippfenster (auch in WC-Anlagen).
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Mitarbeitende schulen (und motivieren)! R oeku

Eglises réformees
Berne-jura-Soleure

Kirchen fir dia Umwelt
Energiehandbuch fir Hauswartinnen und Hauswarte

(2022)

zum Download oder kostenlos bestellbar
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https://www.bundespublikationen.admin.ch/cshop_bbl/b2c/start/(carea=0024817F68691EE1B4B36E07BFA832BB&citem=0024817F68691EE1B4B36E07BFA832BBB883037BA9001EDCA3B051891A6080E8)/.do
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Andreas Frei

oeku Kirchen fiir die Umwelt .
Geschafts- und Zertifizierungsstelle Griiner Gliggel WAS SAGT DIE
Schwarztorstrasse 18, Postfach BIBEL ZUM >
3001 Bern GRUNEN GUGGEL !
N\

031 398 23 45

info@oeku.ch

oeku.ch

griiner-giiggel.ch :



mailto:info@oeku.ch
http://www.oeku.ch/
http://www.grüner-güggel.ch/
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